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Louis XIV .

DS | x

and süherte 1] > ©

Sptac Ines Lan > (

Lülhns Hohe | 1

ANGEL lv OR

] S x

IN > =

> vl! >:

Sich ) NO

1

US es U >

ul AEG |

ba ; 1A

AN m !

Bi

ı vi = il |

EAST Nasen Ws NV

bean !

AIDS \

AV on ch \ >

Anl elnis ZU © \ \ |

1 vd Lore “

Bon NV 1.4 < '

11

Des Der CL N

N 1 i |



. . A ¬

X B
B

N A
O

N
TX

54
7

A fl Sa
w

I te
s

Ze
lt

Is
t

di
e

R
üc

kk
eh

r

zu
r

A
tll

iık
e er
st

at
te

n

Z Pe sa
ns

ee ri au
ch

da de
r

In
hn

en
de

ke
or

at
io

n

m St
os

se
r

Fl
in

t

SE
E

A
M

O
S

bu hp
fe

ls
w

ei
se

n

de
r

A
U

SS
TA

M
LU

N
G

er SO
Ze

H
A

N
TE

N

be
M

C
U

TS

dh Pu
lp

D
ar

Sc
hl

es
se

va
n

Fo
nt

at
ic

bl
ea

ur

Zi be
in

er
ke

n

G
r A
bo

N is de
s

B
am

ac
hs

St
ils

w
ar

A
je

l

Zi er ei
nz

ew
er

ze
lt

un
d

C
N

D
SP

ra
ch

A
lc

l

Zu

D
in

de

us da
ss

or tc
ht

ba
ld

w
ic

de
r

. Ir
ot

z

de
r

K
la

ss
ik

.

D
ES

SE
N

dn
a

D
ac

h

br
eu

s

ka
an

ys
ao

n

Sa
lle

n
. D

ie

Sk
ul

pt
ur

, ie

A
la

bo
ro

n

ad er di
e

D
ek

em
at

ha
ns

ae
hs

s

de
s

Su
ül

s

Lo
ui

s

X
IV

Si
nd de

nn

Sa
ch

nd U
un

te
rs

ch
eh

fe
n

si
ch

af
ch

t

es
en

n
elSO U

M

SC
H

EA
EN

SI
C

H

C
H

A
T

A
v

eS
en

TC
N

vo
n

;

K
na

be
n

üb
lic

he
n

. be
sa

nd
er

s
va

n

B
er

ai
ni

an
d

Pa
z st
üh

rte

SE
T

A
D

S

Fü
ite

h

G
R

A
S

, be
sa

nd
er

s

vo
n

B
er

ni
nt

un
d

Pa
zz

ae ei
ng

ef
üh

rte
n

be
an

ze
hn

N
ur

da
s

Sc
hw

er
e

N
ic

de
rli

nd
is

ch
e

de
s

vo
rh

er

zc
he

nd
en

B
ar

oc
k

K
O

N
II

T
, ee ds Se

n

PZ
N

Le
pa

tit
re

Ss Sr
ün

dl
ic

h

Sa SS G
en

e

B
er

n

ei
ch

es

D
a 1 A
N

Y

ST de
rn

' Ps al
oe

hc
k in

| i

ba > > | N
IX

. u en

1 SE
E

SM Se PT ae K
ar

ss
er

ab
er

\ ST
ET

S

D
en

D
at

di
es

e

be
id

en

bi
ge

n

N \ a hs B
e

St
eh

on
ts

pr
ec

he
nd

Si
nd

: au
s

N
IV

Z
- ha

tte

N br st
te

sr
ie

nn
de

n

. m
el

ch
e

ib / A
us

se
rli

ch

Zu ei
ne

r

A
rt

G
ar

!

B
B

dA al
t

hs M
r

ka
at

ra
ns

se de
s

IL
ch

en
s

. W
ie

Se A
ue

N > SS vi K
aa

s

K
am

ad
e

ea
st

än
d

eh un
d du

rc
h

K I N SE
E

PU
SH

ST
EH

E

Fa
r

er
Ss

tr

se
n

ES
S

Te
N

H
A

SA Ps es Fe
r

se
rie

w
er

de
n

un
d

Se B
ET

SS A
U

SS ae D
as

er
sc

he
in

t

di
es

er Th
eu

te
r

vo SA
M

T

ee
n

A eu Tc
he

r

H
oh

e

un
d

is
st

SZ V
eT

Ze
SS

C
I

,

ei
ne

n

Fe
te

dd
as

M
is

te
r

de
s

zu
te

n

G
es

ch
m

ac
ks

be

Sa
d

W
S

si
s

da
te

i

Ja
nt

en

A
vi

rd

{ ao
rs

N
IV

Z
- se

lb
st

de
s G
öt

te
r¬

ES
T

B
EE

G
ra

d

Tr
an

an

ei
ne

Zu
tiu

ch
t

vo
r

de
r Fi

st
ig

en

SH M
SN

EN hi
e

St
ar

ke

A
tis

se
re

V
er

an
la

ss
tu

m
u

: de
n A
rn

ic
e

N © G
ES

A
h

Zu
sc

hl
äg

e

di
e

Fi
na

nz
ei

r

rü
lm

rl
. da

s

V
al

k

da
n

B
O

SS
E

SE er Se ar ge
st

ar

be
in

cb
he

ns
e

se
ht

äl
te

st
er

A
nk

e
) un

d

Se
e

D
is

A ia
te

ne
er

n

eh
e ie St

re
ne

an
d

V
an

trü
be

n
. H

un
io

r
. be

K
A

ES
V

ea
he

s

Pr
tlc

he
n

de
s

R
en M
it

di
es

er

W
en

du
ng

D
i Le

be
n

K
s

N
IN

E

Se R
a a er eS
Se

N

M
C

en
de

t

an
ch

1x ha
va

W
ET

TE

D
E si
t

ei
s

st
an

in
iz

en

K
un

st

D
I LA

D

SE
C

H
S

A
SC

H
E

du er
sp

lu
ge

lt

, di
e

IM C
M

S

R
A

G
T

el ( le D
et

de N
ER TA

D
EL



A

ANRK

AN

DD},



Sn A a

bsDie

NN

AN

a ) Archıtektur .

Ad

f

’,

,

ı



O
N

Ss R
ut

di
na

l

SD
R

- U

G
A EE

E

SE
T

Sa 1

V
ai

de
m

A
V er ei
er SD U N ° S _ - 5

sI
te

ih
te

dh D
al B
ee N
IE : a N \

A ni
ch

de
n

[ Li H
S N
T ’

Se
lte

ne

A
K

TS SC x ı } A \

de EN

D
e

Su
tü

hr
e

D
a A
R

T

D
S > \

Pl
a

ki N N N = 6 b

A
li

. R
d SE

N

U Se >

EZ R
us

ie A
M

TS

|

'

B
A B
U Pa
k

SD 1 \

Sh
e

H
e TE SS
H

ha Y
a N

de
r

an
tik

en

Te
rip

el

ze
ho

nd

> as H
H N ‘ A \

de
r

G
al

ie
ni

sc
he

n

B
ur

ac
ı

ei
s

he
be D
E

U
A

ST

K
s

Se N D
S

Se
he

St
d

ar
ch

ar
ea

s

M
EI

N
ST

so IN
N x

G
ra

b

R
ic

he
le

is
w

an
n

D
o a Se

an

D
EN N N !

Se
h

le
ts TU

N

Sa
o

da
ss

ST ' \

C
ul

w
ar

ic
ei

n

D
er

Pl
ay

is
ts

al
e he H
L SS
H

ST ha
st

e

ni
ol

E

\ SE

K
irc

hl
ic

he
n

B
ed

ür
tu

is
sc

e

. ab
er

di
e

av un A
D

SE
N

SE

Sa
lz

de TC EL ET
V

EE
N

ST
A

TE ST

Sc
h

S at
ur

ae
i

D
r

w
en

n

D
iv

sp
lte

ne

M
a

ST L SA

Pi
ss

st
at

io
n

R
SS SE N

T

Le
ra

et

er
ba

ite

Fe
rc

h

Js EN Sn N
O

a . Se
e

( H
A

A
N

U
M

V
ot

e

B
de ST

ET
TE

N

a a . SR N

R
us

te

vo
rh

an
de

n

St
d

N
äh

e

en N
L Se B
A

SE

Se
he

n

du
s

Eh
re

üb
e

a EU la e M
I

Fl
o N
r

pa
s

. id be
ka

m

de
m

N
am

en

Fl
öt

e

de N
ew

or
s

ta
t N
ut

en SE
D

ei
ne

G
al

le
rie

. an
de

r

R
uc

R
ic

h

el
ea

ab
s

si
e

7 el D
ad V
A I

ub
er

an
d

di
es

e

ra cl
te

rte

( aa SS Se B
a 1



B
e

U 15 M
il ES

T

l 5 M
ah

l
sh

oe ü N

1 ! D
L N

E

{ a 3 be

\ i 3 vn

K
i

Se
e

I

© SH Li

( I D
EN

D
e !

> N
N ! > ’

1 | )

i N \

’ N Sa

N ! Si da
s ! . N

Si
st

o

D
io

n

de
ne

n

Ta
s

|' V
s de

N
G

EI

vr \

D
s \

ER N

; D
E x } :

\ . x !

' N >

N hs M
I

\ 1
1 |

= G
ET

EI
LT

sc
ha

tte
n

ZU SP
ST

Ö
N

Po Ss de I ZH

Pi se
ts O
L

N B
i

Se O
T

SU La
s N
U

T

V
i

] sn de Fa
de

de
r

( C
ho

ni
t

N N ST Se V
e

ZA Sa
l

Si
n

V
S a Pi sS
ic

© ES IC

> ; > : ' Pa
ris

G
i

de
r R
un

' > . K
u

6 Pi
ne

; 1 l ' i bo Sa

_ u SE u D
si

sc
he

I oc
ea

bi
hu

nn

Sk D
ie

Eh
ai

up
ic

hb
si

ea
si

th
an

s

St Sl
ha

nd
ic

h
:

Sb Se
he

ns

be
re

ue
n

. di
e cl
ip

lis
sh

e

pu
an

la
l

is ) A
C

T

ex bu
er

ke
n

: w
äh

re
nd

de

x ' PO
S

M
I

le
n

M
IC

SS SC
nE

ba
d

Sa ch
e

au
s D
as

„ X yo Te
n

ah K
oc

h

> EN K
i

Su
SE

;

Sl N © V
ie N SE

\ SH es Ss a B
le

i

Si si on al 0 ca
m

s



* ”

- —

> - = A

be
e

i SU SZ

en Pi
a

st
or

ot dn
s

hi
de

B
B Sp

a

14 z

v0 1 PH A
s

©

sh as
s

er
st

er B
os

n

EN he ST N

ea
en

A
no

de
rn

N
ie

vo
rn

N
as

( ae
m

hn
at

hg

© M
h

D
as

H
a

Se
n

am
e

Sl es R
N

K
oh

n

A
V

ee
nd

un
g

st K
s si
s

er
de

n

Si
ch

ab
er

al
e

C
h N
R

W
oh

n

us za ec
he Is SU Ze ( es

da
s

al
lo

ns

St
an

d

di
e

D
ila

st
er

ar
us

pi
r

SI
ne

nd
en

de

Fl
ac

ha
te

be
l

be
hs

ün
t

, D
ie

ze
on

di
ne

t

un
d

im
nä

ss
tz

de
ka

rii
ir

D
or

n

W
e

A Je
t

, D
as

Fa
up

is
es

ttb
uf

, de

Pa
st

e

dp

Se
rb

ie
n

ec
h

as M
L

er
is

uh
ne

er
n N
as

s

sc
he

n

D
es

de
r

Ze
it

ba N
IN

O

D
s

de
s

nt ei
ne

r

du
rc

hg
eh

en
de

n

( hu
n

a od
or

ts
ch

er

O
rd

nu
na ch





„ D
s a

5a PA A
ns

K
O

V
C

H

V
O

1

vo
s

M
an

sa
rt

de
m

Fa
vb

w
ar

t
, D

as

A
V

an
de

Sa
n

D
R B
e K

r

to
rig

es
ei

Z1

U
nd

ar
ch

Le
at

re
in

ba
de

n

Io
n

D
e 1

Si
ch

de
n

A
vo

n

SL Pe
re

rn

an B
as

s
, ab

er

ca
s

D Se
e

N
T a

K
up

pe
l

ha
t

ud
es

s

co
m

e

al
ic

h

oh St
ss

or
e

1

Se
t

G
a

A
va

Ta
au

s

N
EN

er
a es N
T

un
d

bl
ic

h

bi
s

zu sc
ho

nt

Te
e

de
r

al
lz

ce
hs

si
sr

nd
s

A
I

K
o N

|

G
la

n

C
ul

be
rt

w
ur

de

( di
e

N
ac

hä
ls

in
a

se
r

A
nt

N

SE
M

IS
SC

H
H

ES
SC

H

U
S

Sa
l

Po be
he

be
n

Ih 5 ©

B
au

ak
al

de
ni

e

pP Pa
ris

nd B
E

IE N ! 1

A
N

Pl ; A
l

en

A
ki

td
en

ie

aT
en

Fr
an

co
is

B
le

nd
e

! K
o

1 } D
an

i

G
at

ta
rd

, A
nt

om
e

Le Pa
ul

ire
. Pi

er
re

N
W

K
ol

be
n

, A
ts

se
rd

em

w
ür

de

D
es

an
od

el
e

sa
n

C
at

bo
r

us
e

1 <

di
e

an
tik

en

( G
eb

äu
de

da
se

lb
st

Y
e

A ar
es

se
n

un
d

he
ra

us

zz
eh

e

di

tre
tte

m
nd

e

W
er

k

er
sc

hi
en

G
m

Ja
hr

e

52 un
d

w
ur

de

Se
hr

da
s

ag
e

si
ch

!

G
es

et
zb

uc
h

de
r

A
rc

hi
te

kt
en

.

Lo
ui

s

be
ve

au

oh 70 ea di
e

D
PI

de
n

sm
s

0

Fr
an

co
is

D
or

ba
s

au
sg

et
üh

rte
nn

C
ol

le
zs

de
s

O
as

e

N
ar

r

es en D
al

at
r

de TI
ns

tit
ut

D
ie

K
ap

el
le

de
ss

el
be

n

m
o

w
el

ch
er

si
ch ! se K
un

de

ad N

M
az

ar
ın

be
ia

nd
, W

el
ch

es

sp
iit

er

un
ch

di
en

La
ss

ts

ac
br

ns PE
T

Pl
an

cm ar
ne

ch
ts

ch
es

K
re

uz

an
n

eN
iri

hs
ch

n

Pa A
th

er

N
o SO

ok
pa

s

ilo
ns

de
r

Fl
üg

el
ba

ut
en

Si
nd

du
rc

h

be
ld

e

( G
es

ca

ss
c

ac
he

nd
e

( O
n un

a

an
gc

hr
ac

ht

. D
ie

K
up

pe
l

ha
t

he
in

e

G
ew

öl
be

so
nd

er
n

bt om H
ol

z ko
m

st
ru

hr
n

D
ie

Ta
un

dl
er

ie
n

w
ar

en

no
ch

ia
m

er

un
vo

lle
nd

er

sa
d

bi
s

da
hi

n

an
be

se
lu

nt

:

Lo
ui

s

N
IV

. üb
er

trü
g

di
e

Fo
rts

et
zu

ng

de
s

B
ad

es

G
un

am Le
ve

n

un
d D
ar

ba

un
d

di
es

e

fü
gt

en

de
n

M
itt

el
ba

u

no
ch

di
e

So
ge

ha
iie

Sr
am

üs sc
he ( O
n

hi
m

nz
a

un
d

kr
ön

te
n

di
es

el
be

m
it

ei
ne

r

B
ul

as
tra

de

, de
s K
in

e

M
au

de
m

oi
sc

hl
e

de M
un

ip
en

si
en

D
es

as
te

r

ZB ES D
er Pa

us
en

A
M

la
rs

an

an
de

ku
rr

us
po

nd
ire

nd

an
ı

ie
h

Pa
cl

la
n

se
r

B
L

N M
R

äl
te

re

B
au

eb
en

fa
lls

un
te

r

bo
te

n

C
at

da
ev

eh
i

un D
et

D
er

N
eu

ba
u

du
s

Sc
hi

la
ss

es

41
31

V
oe

rs
i

IT
es

V
A

T

Sa I

Zo
N

nn
en

U
M

d
- vo

n

ib
m

} bi
s

Zu se
ie

n

Fu
de

se
7z

a

fa
ns D
ee

he de sc
hl

os
s

da
se

lb
st

au
s

de
r

Za
m

t

be
oa

bs

N
U

LL
. ei

n

kl
ei

( eb de a Zi
ez

el

nd K
ar

ns
te

hn

x

So
llt

e

er
ha

lte
n

bl
ei

be
n

. So
w

en

es G
de

ha
w

ei
sb

ar

di . be
s

h ita
te

rn

Si
ch di
de

ss

ev
ca

u
) s A

rb
ei

te
n

au
f

di
e

W
ie

de
rh

er
st

el
um

ng

nd A
bs

ol
ut

e

de
s al
te

n

Sc
hl

os
se

s

, m
it

ei
ni

ge
n

Zu
sä

itz
en

gü
r

de
n

w
ac

hs
en

de
n

G
la

nz

de
s

Fl
at

es
: im de

H
au

pt
sa

ch
e

ge
hö

rt

da
s

B
au

w
er

k

‚J
ül

es

H
ar

de
ou

i

M
an

sa
rı

on D
as Fö

hr

La
m

be
rt

: in Pa
ris

. du
rc

h

Le
ve

an
i

ün
r

La
m

Fo
rta

n

or ba
u

, ze
n M

ac
h

le
r

D
re

Sa
m

t

de
s

ei
ne

ga
nz

ei
nt

ac
he

Fa
sa

dı
, A

S

Po
te

lie
re

an de
t



ha
s

ea
nn

su
r

. Zr
üs

se
re

B
es

ch
ta

ng

ve
rd

ie
nt

de
r

in B
oz

uu
e

au
t

La
ss un
d

;

V
er

bi
n

di
en

Zi
ra

ng
er

za
nz

m
iu

st
er

ha
tte

Pl
an

. ab
er

da
n

ar
ös

st
en

I he se
m

es

R
al

ee
s

se
rd

an
ı

D
od

er

B
an

al
an

di
na

s

Se
en

vo
rz

Zü
ch

ch
en In
ne

nd
eh

or
at

to
ne

n

zZ nd Se ba
nc

an
de

re

ar
as

se

A
rb

ei
t

Le
va

nı
) s w

ar

de
r

\ W
ec

lte
rb

au

K
er

n

( ha
n

Sa
nt

a

a an
te

D
ie

no
ch

tc
hl

en
de

n

G
eb

in
de

A
re

on
SL

et Zi

bi
s

zu
r

EE
SL

de
r

D
sc

he
r

ge
ll

. da
be

r

bl
ic

h

( da
s

A
rr

sn
gd

en
te

nt

de
r al
te

n

M
e

ET Ta ar al
te

St
el

le

de
r

A
D

ak
a

ci dr
itt

es

( es
ch

ie
es

nn
d A
yy

ın
ch

vi
er

B
al

ırs
si

ra
de

ab
ae

sc
hh

os
sc

it

, as N
IN

O

au de
r

er
st

e

K
O

nt
z

. de
r

ni
ch

:

eh
e

de
r

D
an

te

oh
ne

. te se
at

de
r

Li ce
he

rs
pa

de
hi

nz

de
s

FB
ar

es

na
ch N
or

K
i

W
A

S

LS O
SS

al
ı

! = en u N
s er
itu

ns

A
A

C
H

EN

D
e

A
w

et
e

SS
Sa

t

ei da
rc

h Le
m

er

B
e ze he ne
h

A
be

hi
ng

en

de
r

ha
te

ha
te

n

V
on

de
n

Sn N id
e

SE
T

N
EE

SE
N

ea ch ss G
al

le

Po
se

N
EN

. Pa
te

n

St
d

na
se

be
n

de
n

sp he Sa
le

)

}
E

Y
N



, Lu . . . = . . > nn

;

D
E ¬

+ a Se

A ) . TO
T

x >
i

| ic .

od ' ;

T W
ET N
O

TE

a
1X 8

O
n V

a

ES ET xSE

m
m

w
arm

A
rm

e

K
ün

ta
ss

ch
lö

ss
er

Fu
re

pa
s

bi
ns

. C
S

. M
ite

sc
hw

H
ab

en

op ES !

eo
lp

fe
rti

ae
n

iG
ny

m
er

hi

du
s

D
on

he
il

da
ss

M
an

sa
rı

) - A
rc

ht
tc

l

tu
rs

t
!

se
m

e

M
ut

te
r

ei
ne

Sc
hw

es
te

r

Fr
an

ca
is

M
an

sa
rı

as be
ne

Se
r

IL he
tp

is

Pa
le

s

M
an

sa
rı

) s da
D

da
s

Sc
hl

us
s

A
y

V
et

Sa
iE

Te
s

SE
ES

de
n la
ss

H
ec

ht

ai am
e

M
al

c
- ca

rs
aa

rte
n

an
d

M
an

sa
rı

ha
nt

e

au da
s

V
or

ha
nd

en
e

1

ic
ht

zü nc
hn

te
nn

ab
er

di
e

so
m ii he
rr

üh
re

nd
en

K
au

pu
he

ne

de
s

Sc
h

!



Se
at N
E

as

SZG
al

lo
ric

1 ! SZ SS
i

A
si

at
en

TG
Se

es
en M
on

a
D

V

B
A

M

de
n TU

N

N W
ET

TE
N

! ] ;ha
n SO

N

O
S D
od

e

ic
hs

de
ns

el
be

n

H
as

C
H

E PE
ST

So di
rc

h
V

D
]i

D
ic

de
r

G
ar

te
n

ro
nl

cp R
e

!

Y
va

ohid

as os

E

N K
U

' an Sa
n

1S . en N
o

B
ae

r

C
E Si Zu

Pi
e

al
s D
EE

bb Ze
is

s

N
N

en le
ut

e
IL ed

> } a£ 4* 4

se
d

i 4

* 3 4

* x 4

Se
at

%. ; .

+ N a

7 4N \ N

, ' +

» x ‘

+ .

; N

* X

a ax FO
N aa

1 ha
nz

re
r

w
el

ch
er

da
s

sb
od

en
te

nd

Fi
g

,

u
in

%
4A

Ü
4

%
M *

AC
E

En
C

E
EL

V
e



©
—{|

—
ZZ

/
7

“



a Sn a

N ;

\ \

TS

EEE SS

bo hl

N

NTN .

DD

DEU OSTG

Sch 1

34

a

un

Stun

ML 1 N

x. ( 0 x

1

N Ze A N

Glach Derrad

ae zu Veoh

as ST! ET

u \ X 143 an

a I

a }

u © \ lG SE

as MI

Al © Ks

ae Ds San

{

R
L

La
Se

H
E

]



u Ial R
K

um
iti

iis
s

de
r A
IR

St
er

eh
an

de
rs

el
be

n

io Zu
l

ST D
SC

E
Ä

R
H

U
D

D
SH

U
N

G

Sc
hl

ic
he

n

St
d

. 8A di
s

aa ei
s

H
E

A
da

s

ob
er

e

( vs hn
ss

,

Si
e

ba
at

e

de
r

Se
lte

ie
ba

nu
ns

eh

be Fa
n

m
an

n

de
n

bl be
n

ha
ss

Se

G
U

T

EE
SS

C
H

hr
s

A
G

C
h 16 D
a

H
H

Sc
h

je
de

r

de
n

au
te

n

Fi
ro

nt
ei

t

da

A
lta

am
d

de
s

D
ac

he
s

1m dr
itt

es G
ju

sc
hn

la
ss

B
al

hu
st

ra
cd

e

ab
sc

hl
iu

ss
t

. D
ie ai

tb
sr

ch
ac

1M
di

e

O
bi

tro
nt

Pr
ei

ch
tir

t

,A
ns

ch
lu

ss
ob

er
en

( G
je

sc
ho

Ss
e

ge
lte

nd
en

. a6 Pi
hT

SC
he

n

V
e

B
ad

SE oc
h

em
ia

ch
er

ze
bi

ld
eh

au
t

be
re

ite
n

ur

da
s N

et
t

D
W

B
au

e

Si , dT
en

or
e

Pi A
ns

ch
lu

ss

an de
i

al
te

n

D
a

£

v7 N
N »

va
B

el

te 1 N

V
ie

l

W
E STPa

la
st

11
SE

E

SL

F En
W

i

ı
|\

' ;

A
ID

S
N D

O
N

i x

SE
E

lv

D
ie I

IN U | an



PoBat



1
za

i
,

=
3

|
>

+ :
2

_
=

¬
)

-
=

D

;
2

|
.

+
pa

s
h

z
}

x
3

A
f

E
=

zZ
zZ

;
EE

E
|

D
ax

‚
“

=
2

53
A

;
A

:
50

1
)

4
!

— £

\
-

7
B

Z

N
j

SZ
=

'
\

zZ
$

/
a

)
U

T
|

220

}
=

20
I

:
.

4 }
N

|
:

\
1

'
7

;
a

zZ
7

;
Ü

A
A

y
ZT

;
_

;
ZZ

=
;

Ss
=

'
D

A

>
LAz - £

,
a

A
A

_
2

;
“ fs

¬

—
=

}
»

a



N

Dan a

4

N

kn

Vet1

Ku

as



CT



a A “

xl

Ko



4

RaDeamRENRNNN

&
N

A

A

A

U

md

-

a

C

wi

ad

-

=





‚ ° - — . “ - — _ — _ x . nn w
e A

. un ns a IL

N \

Sc Sa
n

ES x a \

A
N

C
TD

EG
TS

N N
S ) ; N

G
i

es I G
EN SE N A
G

SI er ( O
S 1 N \ !

K
r

R
oa

st
ha

l

bh Pl
an . ; i

h 1 K
ae i \ 1

Pa
ar

e

LO A
l

Se ey ri ) \ ı M
n

\

hr 1 N } N !

Fi bs 1 vn ) !

1 N N N Ss S D
D U N

U 5 u B
O

N
S

, N
N

N 1 ha

hc an ‚ii SE O
N > L 1

Se
th

an M
ar

tn
or

, Sa
le

un
a

A
a

re
is B
as

C
pl N be

A
u

a et
ch

z

lu . D
as

Se
h

as
s 8 M
id

i

fe
r

de
in

e

a M
ae

C
ib

a

w
ic

ht

In B
e

be Su ha
s

} I

hi
el

t

C
H M
y

uu
n

Y
o

N ‘ 1 N > !

Sh
i

se
ys

ch
ei

ne
n

M
M

\ N !

K
st

G
ET

B
R

K
u

Sa ‘ D
D

vn

N Fl
er a an En N v } |

er
be

n

Se
e

va ba W
e

B
u SE

G
ei

s

B
ev

an
ı

, D
ap

rc
he

su
n

V
i

N l N ;

A
lto

na
er

ae V
t

ve
kt

on

1 I

M
in

te
bS

sa
he

n

ac
ht

du
rc

h

W
E

Pe ( es Es
s

i

Se
tte

nl
ic

ht

er
he

lh

0 le A
ra he 1 )

ir de
n

11 PA
C

L

1 es or
tic

ht

ee x \ ]

Pa
s

a hi
n

Tü
re

an
n

Sc
h

Te
ss

SE Pe

O
b

ea
ni

s

er
ba

ut
, D

as

ar
s

( be
np

s

te an Su
d en

< > N N Ta
ra

id

!

1 N N 08 ; . \ '

O
i

be Pa
ar

en

61
40

N N
i

on
e

N N N

SE ha
nd

Se
an

w
on

H
er

rin

Is Sl St B
eh

al
a co
n

D
ar

ıs

an
y

ab
at

en

K
ite M
al

l

et ra
n

es B
en

esea Sl N

su
rs

tü
rt

bo
n

SA rto
ia

t

de
r

B
ad

de
r

B
ie

l

se di 6x A
la

sa
nt

D
en ;

sc
lb

en

A
rc

ht
nt

ch
kt

en

Is
t

ei
ne

Fr
an

ce

ZU A ST SH SE
O

SP
A

R

SL N
an

W
e

en So
llt

e

nä
m

lic
h

da
s

ZU
S

a H
EI

S

SC
H

E

K
EN

T

C
H

E U
ST

G

ai
r

D
ah

as
ira

ca
de

, D
ie

st
e

so
n

M
an

sa
rı

ric
ht

et
e

( G
eb

ün
ds

e

w
ie

n

Pl

V
en

a

ne Zu Pa
ris

St
d

G
am

er

db
ec

h

du
as

B
as

te

B
ub

en

ee
n

Sy

ar
sh

ite
nt

ua
r

Ze
bl

ic
he

n

. H
ic

er

St
an

d

vi
e

N
uz

ah
l

A
le

in
er

G
ef

ra
se

n

D
a

an ss

en bö
nz

eh
te

n

un
ke

nü
tfe

h

. Zu Se Tu
S

( G
el ib A
S

EU
R

LI
ST

SS



nn

£

NEN .|



A

1
)

T
'

|
;

¬
:

u
„ tz

'
hs

7
7

;
1

.
—

!
-

\
A

—
N

N
ll

”
N

N
ZU

z
{

a

Se
*

nn
A

\
N

A
_

N
1

SO
N

©
I

!
,

.

i
_

—
N

N
N

Li
En

d
_

{
Pa

:
.

.
;

.

=
M

R
a

N
:

{
Z el

}
_

em
än

hn
S

„

?
.

m
an

na
EL

eB
EL

n
7

a
-

D
oz

—
-

-
—

;
:

ZN
_

D
a

h
ö

£
=

\
.

‘
D

7
:

;
_

N
zz

>
_

,
—

?
|

;
„

¬
T

|
;

|
z

.
|

—
i

22
W

s
2

—
¬



Si ae ze ei a a he
n A

Se
e

he
bt

ha
n

, U
N

de
r

ea dl

K
l

B
ia

s

de ae Se
nd

e

bo
n

Se
n

TT
S

TE ( pa Te
l

N

Z ; SA
K

A

15

| 2 N so
ne

n

11 ZN

Le ° > ub
er

de
v Pr

in
ze

n

u u si
s

} bu
ch

us
Sc hi
s

SS ee
n

ba
se

nd Sa
ch

en M
in

a ac
H

ID H
a de
s

Ea
to

n

1 B
ES O
H

IC

LC

’ ar
e

1 Sn Sn

N \ i 4 ot

bb B
an nd

N 1 ha
s

a Sa
ba eh

ss
l

> br
an

s

es R
oo

hu
n

st
a

M
ee

ts

da
ze

ha
ss

t

du
rc

h

Zu

A 7 ; ; = rs a r

Se
A



fi

hd

sich ande NA es Et

le Beten INS ae aan KONTA

SEO 1 In i |

ul a ) |

\ x \

LT X. Ur

Pass des Si NIX

association | \ \

Gaabric ] Hd Rabe de 600 CS VON

Pb rs Sicht ic 11 oh ,

Loterdess Tat ur 1 1 I ı

x A / 1 5 —



D
E

¬

4 5¬

; SA SS Es Ph
op

ta
l

H

D
O

Sa
le

an
a

B
er

ia
l

ie Ta
lb

s

pr
ic

ht

ze C
la

n

5 LE ad il In © 1 4 yo IN

1 1 x

be W
E

B
ee

ae eb
en

e

ed
el

Pa
tb

a

ze
st

ar
be

n

zu

eu Sc
hl

itt
en

ai
d

N
et

te

hu
te

s

M
in

sa
rı

) s D
o

A
y TS

V
i de K
a

ha
r et de
n

B
at an N
er

sa
llT

es

to
rt bv

en
de

n

as
s

H
e

ch
e

en B
an

de
s

Ta
le

a

an
s

A
di de

re
n

B
en

an
ei

na
nd

er

Tr
an

m
d

ne
ch m
ac

ht

he
n

aa
n

ee hs a N
ot

re

D
am

e

an Pa
ris

de
r

17
14

SE
A

T

SE
H

E

Pv
E

SE be ab te
n

C
ho

r

an N
ot

re

D
am

e

ci
ne

PT U
L

er
h

e ha
se

l

St ee
n

ec
ha

lta
er

n

ud

M
ac

s

N Sn W
es

en

ad da
s

na
ile

rts
ch

e

Pr
i

ı N A
l

W
i

SE be ec Si
tc

he
n

al de
n

a a Pa
ra

sn na
ar

K
ie

s

N
IX

nn
d Se

e

A
a

M
h

ze
i

ha
rc

he

St K
ao

ch
e

R
ur

e

St H
on

or
e

, 1x

A
S

en G
ai

s

D
er

B
a

St ch
sS

t

pa
y

iS Ja
hr

bi
nd

en be
en

de
n

D
a Se H
as

en D
as

, dh M
in

de
n

sc
he

de A
lt po

H
ST

G
T

( in Sh
an

W
h

Ze
aS

TS ae Pi
al

as
te

r

ha
t

ay
na

ch

zu
nz

de

{

SR W
h

M
as

t

D
en

ae
ae

ib
ng

C
hi

be
y

el Ss di
e

Se Pa 5 W
e

he S dö ba
ba

nb
on

ci
n

W
E

ed A el de
t

K
er

le A
nm

Se
e

B
e

A
a

Y
a le
se

SE
E

La
os

N
IN

A
,

A M
e

D
A

A
a

ze
s

et de
s

Pa
ha

ts B
en

ur
be

n

N
O

B
E St
a

re
s

en an
de

re
n

( re
in

en

üb
er

at



Sa ze

= N ¬

+

Zu
ui

ch
s

: G
ta

nd
er

aa
n

an de
r

ae ci A
N

C
h bb SA

N

be
st

e

SS ec
h

ts D
ER ae de

t

B
O

SS
E

N Pa
te

n

D
e

bo
n

al
s

] Pa en ee at be
n

I iro
n

N |

Sa
rr

az
in

bi
gs

te
n

2m Fi
ne

te
n

K
ar

ch
e

SE Pa
l

St Le
e

; de

Sh
oe

s

za D
es

ba
y

G
r

N
as

a

SD i a Ll

he
i

de
s

N
os

t

H
al K ed N

'

ha
ss

e

be Sh
la

ss

u be
st

er

6a U
r

; an de N D
h

pe
r

A
N

lü
tlr

ei
te

ne
n

Th
en

as K
u

En u 1 C
a K

on

K
O

PE
R

SE
N

SE

N
S

A
G

D
S bs 1

Pi
e

K
ai

ha
ai

pd

D
o

A SE
T

. hc a “ 2 A

A
R

ü

A
s

, er K
at

hi

Sb
st ha N

T

V
a

1 ZZ W
S

M
ıd

er
s

Fo
sa

ro

tl al Le
e

bu
ch

e

na
l

u ah
a

K
L > K
u

ei
ne

Sü
de

n

Ee
e

Te
c

TE te R
at

te

an vs
lc

he
r

its

j !

ba
ue

n

U
M

R
oh

ei
s

an
ge

br
ac

ht

Sp
ad

i

be
i

bo
ta

nd
en

R
ER

U

br
ep

pe

H
an

d

Fi
nz

el
tia

ur
en

au Sc
ha

lld
ec

ke
l

, D
as

G
rm

ze

is
t

sc
h

st
e H
R

H
O

T

ab
er

di
e

Pi
id

nu
er

ur
be

ie
n

St
d

no bi
st

e

Lu ES
T

( da
te

V
o

B
ac

he
r

ds ! as G
ra

be
ea

l

B
ic

he
he

is

vi od
er

kh N Sa

un
d

7 a de on
e

en X de ( re
n

1

A
lio

he
h

A
dı

ad
er

33
6

> > N ; 1 SH

Sr be
in

an l an 1 dd > 1 N ‘

V
al

de G
at

e
, R

id
e

D
an

Sb ! PR Sa
n

bo
te

n
. on A

lte
rn

Sc
h

ch
e

Fi
zu

r

m
n

A
dl

er

un da
s

V
A aS

so
r

Pi
er

re D
Pü

ug
ei

an
de

iS
sc

he M
ic

hc
hi

un

br
an

kr
er

ch

an
s di
be

m

bl
id

es

B
er

Pa
us

e
: ar

ts

ba
A

is
to

nz
. au

ch

be
l

hi
r

de
s

M
ic

! ch
an

sz
on

Sc
ha

st
la

n

In 5 . M
ar

ia

sc
h

or O
ua

l kr
üm

m

ha on
bw

ac
ke

ln

kö
nn

e
.

A
TC

H
IT

G
R

T

K
T Zu

er
st

zu
gl

ei
ch K
ho

lz
sc

hu
nz

e

a 4 4x . . 14 "H
N

SE
N TS

6 H
än

de

üb
er

am
e

G
lu

rh
pi

an
ne

ha
lk

ei
ud

, di
e Fi

H
Z

K
on

to
n

) B
F ül

lh
er

n

di
e

La ab
s

et el 2

Si bl
irt

ig
er

V
a an si
e

D
el St

Se
ba

te
n

2 A
ls

N Se ;

Se EN A
N

EN
L

SE en ae
es

N
ur

ch
ih

ah
re

r

D
er

s

1

SI
T

ER SS en SE ae is

B
O

O
TE

ST
EE

L

Se
n

M
aa

rb
al

de

he
n A
le

Si
S

ch
i

Fa
r

iz sd ! D
en

on

!

SE
N

SE

A
TI

Pi
z

; Ss SO
N

0 de
ss

ic
ht

er

A
V

ei
se

n

En Se
he

n
hr

SE
LT

EN

A
U

G
G

et
at

si
eh

e

D
er Te

a

ei
n

. da
ra

n

de
r

K
ün

st
le

rn

da
s

D
oe

rl

rt so
n

Fa
tta

e
!

Pi
n

:

a M
ar

se
iil

e

za ie Sc
h an

re
is

i

A
N

M
it

Ss
te

bz
eh

n

Ja
hr

en

5 H
ol

zb
ild

ha
ge

r

un
d

M
öb

ch
is

ch
le

:
SE

Nig le
rc

h

B
al

de
r Sc

ht
tis

ba
us

g
B

es
SC

hN
u







Zn ¬

/ 1 / , — |

1 \ iin A
ra

A
G

EN
T

B
in l

i A
L

, be N
ut

z

M
ar

so
ne

U
M

S

TE
N

|

bi
n

A
lle

r

an B
EE M
O

R
itc

hi
e

|

; ; ] > N 1 4 14 } SE R
at

; |

\ SA
N

. de ie Pu
t

B
ill

a

an
d

;
N

En
LA

T

V
ic

en
te

de
s

Fr en

ES Pa K M
O

W
e

It or 11 pe
ar

l

Sa
n be

re
it

| N fü D
üs

e

( bs a D
ie

bo da
r

V
S

\ K
a

K
EN N EN B
r

a ( du
e

' V
E

| be
s

iz N A
de

l

A
u

Le W
an

t

nn | N K
ee

n

ch El
a

da de
n Ta

to
rt

Sa
n

Sy IN Se
r

da D
ar

is

bu
ru

au
de

n

A
t B

ia
s



AMTS AR S n Dark han VPS SS Zn U \]

Static us NINE Mass > Iner Konec !

erbielt aber dev Antrag Gnchi a den aha HS N SANT

die Karche unkdodus Flaspis de he Ghana il eht an . N

tim Sehr dazies BELA deren ST as Barsi ) 11

ätstelerndi ( hasse beider Steh ea en u N ST

br Daris Si 0 hi N 1

CH Kelle tie 1 1 \

tern a dee NEN 1 ; a a

en Ribusie tet Vale ( hat desda TEST TUT DEN

brechen AnSPTüCh N. Dies HS STE CET N

si Bas NEN SehbSsi berinten . 80 ach Panıs an ba achte di Dis

us Küsse ss Te aber auch Rer Gapieh LH a ST

AV Gr SANT Iran verehrt Zelnah Sa ;

Versailles boden Stöhr die Birste an se Eos N VE N :

bis Paz x N ı > N is

Aber an pl nass der Dar as N © = AN '

SWCICHICHT ai ie Nepal det \ Wa | N

Ss var Advert Kaurnapı et Bub © We Vi N ;

dh halten Acrtrich . leiten zent Si FAN S

Berumni Schen Schnic : Sa Schiis KR TUCH LS Da as

Bean der Glaube stürzt die ABSDMCPO LE eh b l

dl dargestellt Die besiegte Partei ist Bier See he Pos

Pilerte begtes ch 70 Geb Gast DeSTWEL GE Ar sa Se SSE SICH

Sbennals der Berumin schen Richard Pur Sie SEE eh Saas eh



N N

NNIT .

Al.



D
O

EG 1 N

IX
SE

C
H

ST
A

ET
G

K
K

H
a

1

! iId K
EN 1

( a 1 )

K V
s C
at

a Ss .

> N N N

|= © 1 x

] at H
ET

e

K
üs

te
n

de
n

N
M

la
ni

s

Su
r

K
aa

s

N
IN

O

Se
h

D
ie

N
at

io
n

St
at

us

Se
r

R
ai is

K
in

e

! A
rc

h

tie

ie R
z Y

Se Fi
ne a

K
aa

s

G
T

Zi D
ia

sd
en

( C
op

s

on N
itr

se

D
an

TC A
L

C
be

nr
al

ls

be
ih

ei
lh

at

.

D
ie SA

ID
U

T

ib
n

N
ds ( Lo

SU W
S

K
an 1 © ©

H
E Su

l

Pa
st

e

sc
he

Pa
y

H
E ZI

va
n

N
ie

s

lo
s

To , ae

au
ss

er

lic
he

be
lt I

A
po

lla

zu ) ac
h

da
nk

ba
t

Sh
ui

bp
ttw

er
he

i

( ot
is

t

B
ü hsSt
at

e

.

La
ss N
EN

A
ls ST

H
eh

e

B
a ZZ

H
as

te

he
it

A
lb

oz
ot

ı
A

lbu
al

un
cı

y ! LA
T

aD A
d

PO
T

Te SU es

K
in

x

\ \



N 5

B
ot

D
at

R
O

SE

ee SE ie
h

dh Ta
pd

er
re

n

, N
ire

li

an Fr
e

]

B
O

SS
E

D
as

SD cr ze
sS Ft he ei ( C
os

t
,

K
ae

de
n

an ba
re

de
s

uh
re

n

th
at

tg
cn

B
ila

ha
ne

ris

A
w

el
ch

e

di
n

V
os

s

U et de
in

ie vo ST
A

TI
O

N
, G
ar

ap
pa

n

an
d

N
as

en

ai

ea en er
st

na
ch

de
n

Ze
ic

hn
un

ge
n

Lb
ru

n

ss ar
be

ite
te

n

. Ss
un

d

aG
ac

h

Zu

C
H

E

Lo
is

A
al

( ile
ke

19
45 el bo
rr

at
n,

. ba
te

nn
e

Ic
e

1 en
ar

n

K
a

aa B
an

N
a

de he
rr

an
y

w
ar

en

au
ch

si
ng

e

er Je
iz

t

ve
rs

ce
le

a

un
de

ne
n

Sl
pr

uu
se

n

tu
r

di
e

K
irc

he

Sn Pa
ul

St ou
t

: an
de

re

A
rb

ei
te

n

vo
n

ih
n am

Fr
e

de So
pt

bi
sc

St
d

or cT
lta

lte
n

N
on

le H
on

ar
e

si
nd ve

rs
ch

ie
de

n

Sl ph
ire

n

am G
ar

te
n

de
r

M
ad

an
ıc

ad
e

ha Fa
ve

tte
. R

ic
e

Fe
ro

n

im Pa
ris at
ss

er
ih

in
t

Sa es ii de
n

D
as

rc
hi

ei
s

de
r

D
or

te

St M
ar

un

bi
ne

K
le

in
e

B
O

N

ZU
ET

U
P

PS

an G
lo

m
ch

na
s

va
n

C
lle

ve

D
ia

na

be
la

tis
ch

t

de
n

sc
hl

at
en

de
n

Fa
nd

aa
m

ba
n

, hi
nt

e
:

a8 C
up

id
e

G
ay

de
n

Fi
ng

er

ai
r

de
n

\ . hd
e

de a rü
ne

n
G

ew

Ö
lb

e

zu D
re

sd
en

,

PB te
st

en

D
as

N
T

ee
n

er St
eh

in
s

Zü
il

ba
se

: au
ss

er

de
n sc
ho

n

a B
er

ti

G
at

e

D
ita

ch
e

sa
fc

he

tu
n

V
er

sa
tli

ee

on
e di
ad

er
e

W
e

D
is

c

A
G

D
ed

e

6 e zu M
on

ip
ei

ho
r

au
s

de
r

Pr
er

m
em

ad
e

di
s

Pe
t

SR di
e

es
te

de
rs

el
be

n

ve
rm

ic
ht

et
en

di
e

St
ür

m
e

de
rR
uv

oi
ul

io
n

c ) M
al

er
ei

.

B
ad

e

M
ac

h

ET A
A TI SS G
eL

A
E

A
N

at
ss

e

IL
pa

ch
e

vo
n M
al

te

et M
M

de
t

B
ee

Zu
s

ar
a

en ba
ng

in de
r da

lte
nt

sc
he

n
N

A be
s

Ie
H an Se
Ze

N
E

ai
ch

t

St
eh

da
ch

In ih
ira

m

W
er

ke
n

ci
n

B
C

E

PA SE
SC

H
ST

Zu
g

bo
tie

rk

ba
r

. G
in

ga
ne

nt
ih

ch

G
a

ad
en

vo
rn

ch
m

en

un
d

Pi
e

ho
la

ic A
tte

kt
im

dl
er

eh

da
s

St
re

be
n

na
ch

se
ch

sc
he

nn

A
us

dr
uc

k

.

un
de

r

be
la

de
n

gr
os

s

Le Su
cü

r

ei
ne

, de
r

G
ta

lie
ni

sc
he

n

Sc
hu

le m
in

de
st

en
s

! V
f

. A
H

A a . „ 1 N 5 1 N

A
ie

te
n

w
en

ih
tg

e

V
er

tre
bä

ng

. no
ch

au
sg

ez
ei

ch
ne

t

du
rc

h

ei
ne

ge
w

is
se M
äs

si
au

ng

ud cn
ac

he

hi
nt

ak
en

D
an

a ös
st

en

St
ol

z

de
r

fr
an

zö
si

sc
he

n

Sc
hu

le

bi
ld

en

ch te Po
tp

ss
til

s

un
d

ih
re

N
ac

ht
ol

ge
r

, un
te

r

di
es

en

de
r

gr
os

se

C
la

ud
e

bo
rr

ai
n

,

| ro
n

B
al

de
r

so
pi

nt

da
s

St
re

be
n

m
ac

h

an
tik

er

G
rü

ss
e

. w
ie

vs de
r

Ze
it

de
r

an
s

M
in

is
te

r

R
ic

he
lte

u

um
d

M
az

ar
iı

. C
ia

ch

V
ar

. dp fe
hl

te
n

Zu
m

A
s

ve I er sp
ät

er
en

Fo
lg

e

de
r

B
pa

ch
e

Ia
su

s

N
IS

an
de

r

di
e de

ko

H
s

A
lt

re
l B
an

de
s

D
r

ab
er

A
le

ch
nd

an
g

da di
e

D
ec

ke
n

ZT
os

se
r

K
au

m
e

.

B
ab

e

La
ith

ba
d

D
eh

at
en

ss
e

üb
el

in Fk Te
en

aa .

K
SV

SE
E

EN
D

SD C
H

de
r

rü
uh

m
vo

lls
te

n

A
M

aö
le

r

de :

D
is

s

C
H SC

hü
le

, Sc
hi

El
au

pt
ae

rs

Is
t

da
s

Le
be

n

de
s

he
ili

ge
n

B
ru

no

In



,
Z

E
.

Ü
=

_
I

!
/

ß
2

-
2

A
_

—
Z

-
W

—
V

O
zn

Z
.

;
2

=
—

=
—

x .
z

j
D

O
7

_
— _

T
z

¬

n
A

—

|
Z

T
7

z
-

,
_

,
—

.
— —

/
7

—
¬

)
.

A
z

—
„

+
—

.
— _

1
ZZ

.
/

—
N

-
,

1
z

)
:

-
/

TZ
— _

a
-

-
S

—
zo

;
]

z
/

zZ
Se

\

KUN Ge

'
—

=
X

/
,

¬
Z

X
—

—
Zu

;
2

¬
N

:
Zt

,
O

H
_

,
-

.
Sm

7
f

-
:

Lo
>

=
;

„ 055
7

47
ZZ

2
7

7
;

£
C

o
;

—
—

Z
,

£
-

20
.

_
:

.
> .

Zf
ZZ

Z
_

Li
L

;
D

O
—

&
—

zn
o

/
ZZ

;
;

Ley
z

.
)

“
/

A
zZ

/
=

„ Ts
7

A
;

/
_ —

-
1

Zn
,

—
]

—
—

2
,

so
=

3
z

N
—

„ 7
7

Z
Z

ir
O

ö
;

S
SO

N
zn

:
1

s
7

A
S

-
—

R
zZ

-
—

— _
zn

A
L

z
E

.
O

Z
u

.
;

O
LE

Z
En

,
—

Z
7

Z
—

-
j

Ei
-

=
=

_
zZ

.
2

|
£

7
;

:
.

;
;

E
a

ZZ
3

D
a

A
Z

;
x

zZ
zZ

4
zZ

2
D

L



N

ld

N

NVE

Ka

\ \





B
en

he
n

M
et

eo

St
r

be
n

, op de
r

Za
m

de
r

sa
lb

sc
he

n

Pi
rie

ns
te

ne
n

ro
h

Sa
l

B
eb

en

di
e

ch
e

A
ne

rk
en

iin
e

In
ad

er

Fi
rte

n

an
de

r N
es

el
lo

n

Pa 6 er
a de C
H

SZ ZZ at SC
H

Ö
N

ch
es

H
T Se

he
n

ba
te

n

B
ah

de

pa B
as

en

ba A
rc

ad
e

va
n

eh
e

es
S ee di
e

M
ch

an
e

na
l

B
en

( re
ch

ne
n

u di
e

V
er

af
in

ag
eh

he
it

de
s

Fe
be

ns

Zu
m

A
tb

sd
ru

ck
se

br
ut

al

A
be

D
en

n

an Po
tu

ss
in

G
m

D
at

a

be
im

nn
dh

ch
s

D
er

R
au

b

de
r Sa

bi
ne

rm
un

en

a . 7 W
el

s

1Se
ro

lte
ie

Tu
ne

D
ar

! Ss , di
e

be
en

de
n

ho
lia

en

K
an

on

. di
e H

in
nn

ch
ak

er

So
n

re
in

Ji
at

ra
n

un
d

ie V
as

to
m

de
s

D
au

lu
s

, D
ie

so
n iz ge

se
he

n

,

H
a

. de
n Po

ac
tts

ch
en

\ 1

ha
t

N
ic

e
. Po

us
si

n

zu
r

V
ol

le
nd

un
g

ge
br

ac
ht

, Fr w
ird

K
oe

se
bu

ng

ZU V
er

le
ze

n
.

er be lis
te

um ds be
n

de
r

ha
nd

sc
ha

nl
ic

he
n

G
es

et
ze

Fa
n da
n

Sa
ch

e

La
nd

sc
ha

tte
n

Se
r

rü
hi

tu
g

al
s

G
rd

is
ch

es

Pa
ra

di
es

. de
r

Su
ite

n

du
re

h

bh a de B
es

sc
he u

K
le

e

he ee D
an

a

a B
ia

s
ht I A

A

te
r ec

h

Sa Sa Te
es

D
S ea

N en D
e

SC
H

em } H
es

se

sc
he

uz
ei

n

B
ih

de

an

SA de
n

va
n

en m
er

se
tz

en

M
eg

an

tin
ts

ch
t

. ( O
rp

hi
ei

is

a ba
ra

ee

D
ia

s

se
ite

N
oh

af
e

nr rte
nt

d

ch
en

ta
fls

ip ba
nı

vr
e

. si
nd

M
in

st
or

de
r

hi
st

em
is

ch
en

D
an

ds
ch

au
tı

da
s

he
is

st

eh
er

de
m

M
en

sc
he

n

un
te

r

A
eo

nd
ne

te
n

N
aa

r
, Im D

al

Sc
ia

rr
a

G
ad

er

st
ch

ei
ne

he
rr

lic
he

ei
nt

ic
he

Fl
ts

s

ha
nd

sc
ha

tt

. G
M

w
el

ch
er

SS . M
at

ha
ci

s

it de
m

K
as

ch

zw
is

ch
en

R
un

en

si
tz

t
.

A
N

eH
E

ss
et

si

K
L

be
ns

ta de
s

es
se

n M
ei

st

A
N

D
C

La
N

ET

. Se A
TS

Pa
te

n

IN
TE

L

Pa
s

be
r

en e y de
r

G
al

le
rie

de
s ba

be

A
ar

e

de
r an
d

Se D
is

st , SE ee ei
ne

r

de
r

D
ez iln
de

r

de
r

si )

SS
H

EL
S

u Se B
er

D
h

re
de

n

di
e

N
at

ur

A
s

ze
w

al
tiz

e

Sp

aA de
rn

se
nd

R
as

en

de
r m

ec
ac

nd

Ze
n

I Se
n

vlon
s

he
rv

ar
tü

un

O
n

er
h he

r

eh di
es

er

To
n

du
rc

h

St
ür

m
e

ga
d

um
d G
ew

in
ne

r

B
EL

Su
rs

bc
hb

en

, ar
ıd

un de
n

Fo
re

n

he
rr

sc
ht

du
rc

h

ec
h

bo
de

ns
ee

na
m

en
tli

ch

Si
nd

di
e

M
in

el
ar

ün
de

a ch
en La

rs

Se be
l

K
op

te
n

at
de

te
nn

M
at

pa SE
M

A be
id

en

N
eh

en
sc

hi
ie

n

u

> A
l

V
O

II

Zu aa
n

Sa
n

A
nz a O
T

SC Pe
r

be
ne

Ps )

vi G
es

ch

! ze IT 0 D
ah 6o
ba

na
a

ira

Ps
de

uc
h

w
es

en
t

hc
h

on in di
e Ta

m
ds

ch
at

nt
lic

he

N
E



NS; EVA Kor PM SR ON

der Wassertall - . Letzteres Bild ist schr durch Nachdunkeln 1m Grünen be

nachtheiliet . wie noch viele andere Bilder Gusperos Fin . 147 . In der

Akademie di S. Luca mehrere treitliche Dilder von ihm : Sn Pal Pi vier

köstliche kleine Bilder . welche vorherrschend klar sachlichen sind : und in den

Eafizicn eine kleine Waldlandschatt .

Derjentge Landschaftstypus . den Anntbale Caraceı vorachrldet . dieba

beiden Poussins zur Vollendung gebracht hatten . blich nun kinge Zeit de
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äNtG EV Abschnitt Klassischer Birnachs DEPrumkrehen Mitar

Noch zu den Schülern Vouers gchört Pierre Mignard . genannt

Misnard Te Romain # 1605 , der durch seme araziöse AUuILIS >UNa, verbunden

mit einem nach venetianischen Studien gebildeten Kolori . unter den TrnanZ0s1

schen Porträitmalern eine bedeutende Stelle einnimmt Seine historischen

Bilder sind weniger gut , aber immerhin konnte er auch hierm als Neben

buhler Lebrun ’ s gelten , Von ihm befinden sich Bilder im Louvre . im Ber
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vom Magistrat wegen des Friedens ven Utrecht bealücl wünscht . Antome

Coypel . der Sohn Noch Covpels malt das Marder des Heiligen in der

Kırche St , Eitenne du Mont in Paris .

Der grösste tranzösische Porträtmaler dieser Zeit ist Hiacınıh Rıgyaud
1950 1743 Fig . 202 . Im Louvre . sein STOSses . geist und wirkungsvolles

Bild Bosstuet ’ s , Die Schlachtenmalerei wird durch Martin des Batailles



em an a

\

AN

ANNE

(1

d) Dekoration .

KR

A

/

\ \

st
\

RK.



SAUh
Ü

-
N

M
D

A

.
he*

ir
\;+;;

e
|

N

|
6

ü‘ıt

Z
t|J

C

;
_

W
a

¬





pi
G

ab
e

Sa
ha

yı
s

m
m

Te
il

x

8 ec
ht

e

hu
un

ge
n

N
S

B
IN H
T B
T

Se
t

ha da
s

D
em

an
d

N
S EN

G
E

a D
ea

n

D
al dk Po
rta

he
n 1 B
O

H
e

B
at A

O

A
r de
r

os
t

Ze
lte

n

A
rn

e

N
O

TE
N

TE
E

PO
S

SP N
T D

A
N

K
in

( ip B
a A D
as R
o bu
ls

) Su N N

/ bc
i

N
IE eh SE

E

yo a X EA FE
N

af 1 \ W
h

ST
ET

TE
N

N B
E

he
t

Sy B
es ch
es

dt
es

eo
r

Ze
n

sc
he

hi
s

Fi
ne an be

l

al
tö

en
is

ch
e

Fl
se

rto
n

.

ie H
es

se
n

si
eh

t

de ch Ta ES
TE

R

Pl aA

da
s

de
s

H
ab

en

is
ch

en

B
ar

oe
hs

til
s

de
ch

af
ch

t

au
s

ha
ng

s

ab
e

in Ih vi

! as al
te

n

D
ab

ei
s

A
liz

ar
in

ai
h

Ze
ig

e

SI
C

H

SH

Ss ah
nt

en

B
ib

To
rh

eg
ue

D
N

S

. U

ae M
al

e

an Fr
an

kr
ei

ch

( di
e

Po
rs

!

SZ en
ts

pr
ec

he
n

‘ de
n

Sp
ie

l

Po
zz

a

Zi

V
a I Ta
l

8 B
ea

n
1 un

d

G
irb

na
ld

i

an
a

H
T us
es

3 N
M ES he de

u

So R
e Sn

V
eh di
e

si
te N
ap

pe
hn

ah
n

el
Pe D

en
is

In
s Se en K
A

Sa a ei
ne Sa
lo

n

tis
ch

en

D
ar

ac
s

ia H
d D
D A
a lin D

Z

Se
r

de
re

zu Pr
es

ba
te

rtu
nE

A
y

Si N
is

ah
ae

Si C
ha

rt hr
s

ar Pa
rk

s

B
itt

e

de B
er

na
rd

in
es

ze
ig

t

cb
en

ta
lis

Se
m D
o

ap
a

Sl D
as N
TA

A
SP /

Ze
e

D
ila

st
er

be
ar

en
ze

n

di
e

O
cH

nu
na

de
s

A
lie

ns

00 A
rc

hn
in

un
s

ha Sa
t

A
up

po
he

Fr
uc

ht
gü

trk
um

d

« he
ra

b
. an V

er
bi

nd
un

g

IE K
un

so
le

n

G
l

dA D
ei

ch

ch
en

de
r

Pi
Ta

st
er

D
ie Fo
ld

er

de
s

A
lie

ns

SP ZU
ER

ST

N be

ar
al

t

O
di

n

R
iv

er

ei
se

n

D
IR A
rc

hi
te

kt
in

de
s

ar
ill

is
ır N
ET

T

N

Pa
da

be

de Ji
st

te
s

ZU em
es

H
N

H
ap

sc
he

n

A
N

G
A

H
EE

R
TA

ST
O

PT
TL

SE
TS

V
S

K
ul

by
in

e
: Su

l
Ss Pa

y

A
rs

en
al

n

a db
ec

h

Pt oi
e

( O
TT

A
ED

IS
H

U
TU

N
H

S

D
O

N
E

O
P SE

ES

K
ha

n

de
s

Sc
h

le
ss

us

de M
üs

se
n

Pe
r

le
be

D
as

en
de

Tu
rlk

ilt
en

e

A
ui

ch
lte

t

Si
ch

du
tc

h Lu
st

A
M

an
sa

ri
. de

hn
t

D
TC

oH
Te

T
.

de
r

Pr
oi

le

sn
m

d

ar
as

sc

A
lä

Ss
ig

he
it

9 do
n

V
er

zi
er

un
ge

n

an
s

D
as Ta

up
ts

os
U

bi
a

R
E

St
re

et

de
rib

sc
he

n

Sh
au

le
n

un
d

Pi
La

Si
er

n

Sh
an a at ab
s

D
ic

ke

IN

Sp
ie

ge
l

ge
lb

e

a SU
IC

R
A

ST
ZI

ST
U

N
G

EN

. V
a

Pl
an

e

St
d

N
er

o Se
he

ad in de
n

K
ok

en

A
dl

on

A
ttc

h

de
r

ab
er

Is
le

Lr
ep

pe
nl

aa
tis

en

Ih
e

A
is

ch
e

Pi
la

st
er

. di
n

de
n

Fe
ld

er
n

sc
hö

ne

al
le

ge
rts

ch
e

K
in

d

Zi
pp

u3

. 31
4

Sc
ht

es
st

m
it

ei
ne

r

K
up

pe
l

ab .

D
en

hi
er

au
tie

lz
en

de
n

D
ok

ot
at

to
is

sU

de
r

er
s

os
ie

ru
na

sa
ci

t

La
us

N
EN

.

de
rs

el
be

ha
up

is
te

hl
ic

h

du
ch

( 20
4

ru
n

un
d

de
u

bo
pä

au
irs

C
H

L¬



1a va N Pa
in

Pe m a m T Se - > T

N Se

X 1 A
n ‘ U Sn 1

' En D
a

B
A

1 N En 1a

K
ö

B
aa

s

D K
s

EN D
e

SU
N or

de he
n

be
rtz

s D Ss B
l

ho
n

di
n

SE SE
N

N un SA fa
ns

en A
lp

e

ha
lt

an Pl
a

er
n de

ne

N
V

Sa
n

en Zu Sc
hu

tt

D
ie

se

A tra 0 A
la

n

Sn M
ix

na
se

M
u

or en m
n

st
ra

hi
ea

de
n

V
er

z

oh
di

1 iz de
n

N
en

n

A
l

: SE
ES

Su
M

D
s

PD su V
E

SI
C

H

U
M

Se
ge

l

ee So
f

ch
en

El
te

rn

| 1

SE L ST
EG

E

D
S

ES
T

EE
E

N C
e A ac D
u

1 U
ni

ss
en

en
g

de
r

V
W

Si
de

un
d

D
ec

ke
n

ra
t no
ch

da
zu

be
n

ei
n TÄ

TI
G

( aa a0 \ V
er

iir
po

nt
al

itr

zi
p vo

rb
ei

( va ( a ar da
n

A
te

lie
r

er ea
t

H
aa

r

pe de
st

o

be
n

N
O Sa Sc

h
er Sa

y

Ss ra a it N
aa

r

la
te

r

I sa
n

D
u

A
a

SE K
b :

Se ET

Se N
N

R
Z PO B
id

H
e

PO is
s

Pa ia
a u W

is

N
ee

EN sp
a

R
ar

as
ic

H

, 1 }

PN H
ET

SC
H

EN

SE
C

ad
e

D
ic

ht

ap
a

er
h

ha
b

M
ed

er
a ba

d du
r

G
al

er
ie

di A
pe

lla
in

di eu
re

an St
ae

de
r

ar
e

db
ac

hn
ae

nn
te

n

G
ab

un

üb
er

de
n

Zi
nn

er
n

de
r

6 .

de
s

St di
es

er

Ep
oc

he
,A

U
S TG

ha
r

de SL dc H
er

ch
t

fe
r

M
uc

ho
rs

,

Y
O

be
st

en ST
am

nc

SP
O

SS
A

PI
IS

U
n IM

PÖ ha
re

eE
N

en
es

A
V

bi
as

20
5

, N
ic

ht
s

B
or

ch
er

es

al ie

N u ! V
er

ae K
ar

ei
is

ch
e

re
s

al
s

di
e ve

rz
ol

de
re

n

id u Es
s

ea V
er

ita
s

su
n

a

x ‘ x = V
G

M
ol

e

D
a C
L

D
o i SA K
O

bo Ze
n be

te
n

u 5 1 SE
EN

SS ID ap
a

SE M
S

Pi | N
IN

E

a H
ar

re
r

A

D
is

B
a

St
e

a a ( be rd de A \ la
rs

C
PI A
T

SO
N

S

es K
os

a Fa
te

ch ea G
ab

sp
ar

nd

H
at

di
e

tie K
al

nı
c

FO
SS

IL

SI er Pa
yl

ic

Is
t se
n

( irr
en

, [ D
ie

PA
D

A
s iS ( te EE

E

vs A
nh

B
ee

( 3

Po
st

er

as D
et

ar
) de

r

( O
rie

nt

bc Se SE
N

an
n

D
r

G
N

5 Si N \ V
O Sn

M
IX

ne
e

N ! V
L D
as

X
V

| ! N © En N

1 Sh
e

N B
ES

ET
D

1 ,

1x A
r

N nt K
om

SH Ze ar
te

n

> ı U W
U

re
s

SE
ST

O
E

V
ie



_



nr m



D
M N

N
A

V en de
s

SS G
nt

en

is N
IA

G

si
nn

e bs

be
s

ae
h

ee be
e

Is N
EI

L

D
s La
sc

he
n

u

ap Zu ar
be

ne
n

. zw Ja
hrer

st
en ST

aM
di

es
en

O
em

au
ne

iit
ke

r

A
da

rn
ı

Pl
iie

pe
n

a ch
en

ES
SE

N ES
S

Ze
ic

hn
un

ge
n

, di
e

D
hi

ltp
po

n

D
EE LE pi
e

Sp D
aB ET

ur au
tc

h

se
ie

n

ei
ge

ne
n

Le
ch

ZV
0E

Pe
H

SE

be 1 Pa
s

ZE
N

O
H

Sp
ät

rü
m

sc
he

n

au > G
e A
vc

tid
e

a ee ni N
em

o

V
S

B
ah

n

en di
en

e

Ep
oc

he

ai be
n

de
nt

de K
ot D
E SW

ER
EE

ST
ET

ES

EG oh Sw
h

A
ha hs er
at

es
st

ST
H

an ro
ot

ST Se
h

sc
ha

un

tö
he

r

G
as N

1 a

a de
n

or
be

hn
de

n

LT ha
ih

en

se
ss

ec
bu

t

Sh
oe ZN

A ad ab
zu

nu
trc

he
n

Ta
g

. ha
n

IL
S

Pa
ss SF

K
oi es Sc
ha

ge
ns

, sc
he

n

da
ss

or Se
h

A
rb

ei
te

n

SS Ze
ite

n

ST

Pa St
ad

e
, se

in
e

K
om

po
si

tio
n

so
lo

ZU St
ec

he
in

de
rn

ET C
h

sc
he

nr
e

A
nz

ah
l

de
r

vo
n

ih
r

he
rr

üh
re

nd
en

Pl
at

on or
R

U
D

Im Sa
lo

n

de
r

D
ia

na

zu V
er

sa
tli

es

Sm di
e A
V

in
e

a M
ay

or

.

B
ro

nz
e

un
d

ge
sc

hn
itz

te
n

H
ol

z

ze
bi

ld
er

n

D
ie se
rs

ch
te

de
nt

ar
bi

ge
n

M
ar

ny
or

c

1A
de

rn

G
l

or
bh

uh
te

n

hl SI

m
ei

st

au
s

La
ng

ue
do

c

, Si
nd

Si
m

am
tli

ch

x :

EM IS
SC

H
ar

m
on

ie

. In
a

Sa
lo

n

dd A
po

llo
n

Si ae A
V A
nd

en

Pu
r

pa rs an u

ad G
ol

d

de
ke

or
irt

da
zu

di
e

M
Ö

PT
un

g

O
n

Si
lb

e

D
er Sa
ch

er

de a G
itb

er
te

SE
O

D
Z

PO
TH

ED
IL

ET

W
ie

ac
h

di
e

ur aa
se

G
al

le
r

w
el

ch
er

sa
he

n

R
an in

V
er

zi
ni

ne
r

di
en

t

Pi
a

ae
m

ı ch
en

se

V
ie

r

Sa
m

Pa a SP
A

C
E

SL

A
n

an
de

re
n

ba
de

de
r

an
os

se
n

C
hi

lla
ris

be
iu

ds

A
lla

n

Si
ch a D
ia

na
zZ

be
de

ck
en

H
e A
V

ih
nd

en

A
n

si
m

nu
r

M
an

n

us Sa
pb

ai

de dr ( M
en

Te . ch
S

ET SS

Pa
sr

el
ie

: in St
üc

k

vo
n

C
ov

se
vo

s

, de
m

R
ün

lz

ZU Pr
er

de

ba
r

an
ı

! kc
n

K
os

tü
m

( ai

A
pe

lle
nd

. D
er

R
ah

m
en

( St vo
n

To
th

en

ei
ss

ae
ad

er
te

n

M
ar

ni
or

, Ze et R
ac

he
n

K
en

ie
n

1 ve
rg

oh
le

te
m

St
uc

k

bi
et

en

de
n

K
ön

ig
e

di
e

Pa
ln

ıic

un
d

de
n

Fa
n

bo
c

N 1

( an
er

de
m

R
eh

en

ei
n

bl
in

de
r

K
an

n

m
ut

de
m

D
ar

au
s

) us Si
eg

e

nd ve
r G
G

K
al

en
e

an St
uc

k
, au ! de

m

So
lu

tu
irt

en

G
be

be
h

hy od
er

n

Fa
rb

e

di
e

an
tik

e B
irn

e

A
ac

ha
hm

en
d

. D
ie V
ol

ut
en

St
ud

5a gr
ill

en

To
t

ab
a

de
r

V
ih

to
rh

i

G
n

Ll
as

se
ro

in

3 rT
in

en

M
ar

en

an
se

he

is D
el

a eb
en

M
iın

na
to

n

an
ni

Sc
hw

ar
ze

n

A
de

rn
, D

as

üa
ne

n

A
N

is
s nd G

ol
d

sc
hu

le
n

m
it

Sr
Ü

D
SD

üd TO
TA

C
T

A
M

ar
as

or
ei

nn
es

es
itg

en

, ah Zb
er

Fo
ld

er

un 6 .

po
lin

m
ar

nı
ne

r

D
H

L

de
m

N
ip

on
s/

Zu

ze

V
du

s

K
ön

ia
s

da se
ra

el
de

te
r

B
ro

tiz
e

D
ie

NH ! PC

Fe
ld

er

si
nd m
ut

D
ro

nz
eo

rn
an

ie
nt

ei
t

U
M

L

SR
G

H
C

O
be

re
n

Ze
ia

en

I ro
p

in ve
rg

ol
de

te
nn

St
uc

k
, D

er

ga
nz

e

Pa
ni

n
: bs du

rc
h

en ac
he

s

K
üp

pe
lz

os

öl
be

m
it

am
ne

m

al
le

go
ris

ch
en

B
ild

e

vo
n

Le
br

un

üb
er

dj
ec

ht

O
L R
ou

xe
l

10 . lin

ör
el

de V
ill

e

zi
p

vo
m

em be
so

nd
er

s

pr
üi

ch
tig

er

K
an

n
, am G

en
re

ep au
ty

os

w
em

D
ic

ht

üb
er

ha
up

t

so
n

hr sc
hb

st
. A

N
es

or
ib

sc
he

Fi
gu

re
n

SU
Ze

H

U
T de

n

se
br

oc
he

ne
n

G
ie

be
l

üb
er

de
a

B
am

in
. un N

U
TS

A
TZ

be
id

er

St
ic

h

on
e La

nd

Sc
ha

ut
. di

e

Fl
äc

he

zw
is

ch
en

de
m

Pa
hl

e

so
nd

de
n

un
iu

as
sc

m
de

n

Pi
ha

st
or

n

as ! re
ic

h



{ı

. _





“ü u
; ] nic DD | on Das ]

be 1 ! (y N 1 oh ] V !
! Non ; Le 1 DR i
0 )

X ' ; Ad ! VKU SE 1
nd LO Boa Ste N i NG ;

“\ ! oa U ES Eon | Lie
u} 1 Ba PA be esse hatte De as ]

PO 1 ' ] ' BD OR va
; ee Men Ihr des ah 1 a

dh u ] hs a NT ON at loben Das
‘1 da Ma ‘ N 1 des St N !

Li 1} BE ' ! 1 il ‘1
Arbaod P vu a HH 1 RG

L ) 1 VAT ‘ | >
5 d

N Pal des NIA |
A N ee Sa Le Sen Andre Na A

SCHÜ essen BONS Chen Parkanlagen . weiche der Na Ha
ünstiche Furdien SUTZAINZEN , Die beschorenen Flecken , welche Latin
Mohn de id Kulissen baldein . ie cbentalls in WorSschtüdene Faren van

ns Ba Verchy n SH ost ar behandelten Elan pa,
‘ Ur PS ehe een sts We Vs Ba 1 .

Sag We ( pt . ü

x

A i 1 ni
X

Pe die ( na N ln N oe ( ten an Vers
il x SEN za pl 1 AN

PASSAGEN sag ' ch a een it ni>
KALT

za Shin (Or Litern u} 1 1) >
IN BON un Non - N > \ T

PD - ls
Zn

\ |
i 3

b
N 1

N Ba
IN Si I !



- m,|
\

U
;

aa
;

:

;
4

'
4

I
M

z
5

3







Lo Werbe ,Kaultis©)

K



- ee — —- ES

LS VOM N VON

Hohe der Innendckoratioein . hauptsichs ch By oadan Prachtasimen As Ver sanllı

rast allein Anwendung Geh Die Sitte hktchlur Ayerden Se ran CE BL

antike Dranze ndch . oder bleiben ei > > Gi Said art dd X CME AH

echten Marmor in verschiedenen Farbungen Gaschlhassen un areissos Minen

werk . vom Jahre 8 pe ST UT TEST

Von Aych in der Caubvogie . Unter Dasche bes de Tayameotns FElesndennent

echten Der Leitner besteht aus Merk A iuthisele en Orca HL de pP

i
Satlein aus Marnier von Languedoc . In stur Mini ai Vorbau ann dern Ihn

ler baanzelisten an chen Tische SMZze00d SL
au dessen Gipiel die Statuen x

ch sind . Locher dent Rranzacs1Dis erhebt sich cine Balusttdace AUS TO )

spahtentschen \ Mannaian . dessen Mittelpterler die Statuen der heiltzon Jun Pau

dus Apostebs Johannes . Dani Ss ud ost s LAzen ,

Das Holz finder haupisichlich in den prachtuclt zuschnitaten Bas st

Anwendung Umd last gar nicht mehr zu den Decken . welche SA

Stuckirt und mit Gemälden bedeckt werden . Als Helzschnitzereiein Std 1

Schitisverzierungen von Pudel bemerkenswerth . von denen Goch Ruste um

Arsenal von Toulon aufbewahrt werden . Schüne eschmtedeie Gatten . als

dem Schlosse de Maisons stammendh benden Stich an Lan atG ,

Louis NIV . hatte aussezeichnete Geldschnitecde 1 > C100 ) Diaaste : Cu 1

Baltic Claude IE Ballia . de Launas nnd Prcrtc ( Gern Diese Wer TEZTH

jur den König sur zehn Millionen Geoldarbenen . Avelohe de DEE

eigeschmelzen wurden , Um die Kostan der Kıicac Zu decken Chauale 1

Ballıa arbeitete ausserdem Tür jast sanmmthche Fünsich ao Ni eh

\ rbeiten Pierre Germain ’ s sind mehrere durch Abbildungen in Kurptor ach

erhalten . Eheodore be düuge . Goldschmiad und Kunststechen arbeitete Zu Par .

un die Mitte des 17. Jahrhunderts , Bouts Roupert . Goldschmied Au Nluz um

nd , hat sanz das Blattwerk Lepailre si Vfazegen ACT ea Baar zone !

Goldschmied zu Paris . von 1700 4720 Arbettemnd . den L cber as SU Zum

Rocco

Team Petitet aus Gent dom 641 uiid Bondich sat \ sseche Baruchten

die Porträtmalerei in Tanmarlle in arossen Run Das Kaas romisSscUE bus 2

von ihnen ebwa je Dornyrüts der berühmtesten Personen aus der Zeit Lotus NIN

Auch in England . Russland und in Frankreich zerstrcut atebil os dach Atch

ihrer Emaillebilder , Petitot kopirte mehrere Gemalde ach Lcbrün umd Minsnatc ,

anter anderen die Familie des Darius . Sein Meisterstück ist das Porträt aa

Gräfin Southampton . Von bedeutender Grüsse , jetzt Im Besitze des Flerzaas

von Devonshire , Durch die Zurücknähme des Kdikts von Nantes aus ran

reich vertrichen , starb Pentet in Gens Gilles 1 Kaarc . Goldschmied und

Maler aus Chaumont cit Bassian \ . arbentet Zu Darts zegen 0 acht Sich



Sa 1

M
an

_ .

is
ut " x

SE
ls

© 1
SE

T
SE

;

A
rb

en
en

iu
r

Sc
hl

as
s

Pr
im

er

w
ur

de
n

co
m

e

M
en

a
A

a

N
M

SO
SE

en { as N
IX

I a8 N
i

H
i

Pa be
te

n

St A
T

bi
o

va
n M

in
a

| . Pe
n

B
a

M
itt a he ( C

he
ta

r

L

Se dh a a ab
o

ds ( G
eh

e

ah Li
l

SE ED SE
ES

M
EN

U

Se
h

La
os

N
T A
TS

N
O

N
E

N
EU

SS

A M
C

H
e

N
er

le
re

n

Ze
n un
d

PO
S

te
n

St
eh

di
es

es

R
üi

ns
tz

w
ei

ze
s

Ih

in
e

M
an

ns

ar an Fe
nt

un
cb

le
at

n

La

W
ES

EN

K
ar

a

Ee
st

i

Fr
an

kr
ei

ch

at
sg

en
bt

e

D
a

A
be

lre
t

en
de

ua na V
et aa Te
m

IL na
ch

Pa
ris

in

V
eh

K
ar

in

a B
en

IN
G

an hs K
al

le

de
r

Je
st

itt
en

B
ay St
u

H
ES

S

ZE
N

C
H

TT
EN

. I ch
i

Pa
la

is

de
s Te

in
rte

lle
s

A
nt

V
o

K
s

da
s

N
EI

L

br
ac

ht
e

di
e

La
pi

ss
cr

ie

du
s

Si e M
ai

iv
ct

at
e

ni di
e

al
te

M
an

dr
ak

iu
r

de
r

M
ei

rtb
el

s

de ht

be al
e

er in
di

e

un
te

r

C
la

lb
en

t

Sä
nm

m
tli

ch
e

A
te

lie
rs

Je

bo B
l

a Fe
na

re
s

di de
r

Sa
vo

m
m

ne
rte

un
d

in de
n Ta

le
nt

en

= SE
R

SE
ES

TU
N

A
TS

A
C

T

N
EE C
he

ss

W
üi

rd
en

di
e W

er
k

ba
r

Sa G
ro

b

ds
ch

tif
ed

e

, ( H
es

se

( G
ra

ve
H

TS
. St

ei
ns

ch
ne

hl
e

SI
EH

E

A
t

Sp Ze A
dT

es
es

aT
as

sa
rli

ge
n

K
un

st
ge

w
er

be

SV N 1 Se
a

V
E

B
es

cl

di
e

ar ee C
ha

rle
s

Lc
hr

un

al .

H
R ha te A
lle

r

sa
n

de
r

M
ei

le
n

B
la

de Fa
ni

om
as

. de

M
ei

ne
r

u di
e

D
ok

on
de

ur
e

Fr
am

ea
rt

un
d

A
us

te
n

lin

B
A

C
C

bo
pp

ic
hw

cb
er

Jt

ae B
ea

ts

du
rc

h

Lo
ui

s K
in

na
rı

eb
en

di R
ea

te
ru

ng

gr
os

se

V
oa

nt
be

rle

un
d

Pr
iv

ile
zt

en

be
al

ic
te

,

od
e

ch
in

Ss ne yü
am

de

se al
te

r

R
iv

al
cı

M
ig

aa
rd

D
ire

kt
or

( de
s

Ps br sc
h

ei
ne

Zu
ic

hn
en

sc
hu

le

tm
d

un
te

r

ih
m w
ar

en

A
pc

ol

n M
EC

H
he

l

C
on

ne
ill

e

bo
sc

hä
itt

an

Ti
m

Ja
hr

e

su
p na
ch V

ol
le

nd
un

g

zu A
rb

ei
te

r

en
tla

ss
en

un
d

Le ou
ts

N
IX

, m
ac

ht
e

m
an

nu
r

no
ch

Te
pp

ic
ha

rb
ei

te
n

. V
er

zu
g

SO B
op

ra
de

ht
ie

ne
n

de
r

G
em

ni
al

de

gr
os

se
r

M
ei

st
er

.

Pu H
an

ia
br

ik
at

on

an
de

64
7 vo
n

Ih
di

m
e

Po
te

ra
t

zu R
oy

en

ve :

ab
er

on
e

Ei
ria

lb
a

D
er

Fö
pr

er

M
or

in

ia St C
la

ud

se
tz

te

di
e B

es
tre

bu
ng

en

1
1

vl
Sa

es
ts

ch
e

\ V
au

re

in
ac

hz
ub

ild
en

so
rt

. un
d

er
ta

nd

15
45

di
e Po

rz
el

ai
ne

Is
o

hü
m

nd
er

t

Ja
hr

e

vo
r

D
üt

ta
er

( de
r

er
st

da
s

w
ah

re

ch
in

es
is

ch
e

Po
r

W
E

M
ac

he
rh

ün
d

, In
de

r

Pa
st

e

de
r

Po
rz

el
am

e

te
ur

e

Is
t

K
ei

m

K
ac

al
in

m
. üb

er

A
i

pl
as

tis
ch

e

B
ird

e

N
ac

hd
em

di
e

ge
to

rtt
e

Pa
st

e

bi
s

zu
r V
er

gl
as

un
g

R
n



¬

\ ' ° 1 '

vn Kat | i

° ı ( ;

dr Al be PS

NINA . SE Ha |

SIE Si 17 N

KA N EN SI 6 ;

Die Gast be ret Caisse bs STE N ‚1

HE I his pe bis Do |

ck Se EN CE die hl 1 st N

N ' N al Kara ss 3a

N N CC {1 N

N X ! ! 1! 6

N NN |

Sue NT Sat da 1 N

Haas ESCHE ad AV pn ; Ns N 1

Alto ae an Arch ren © Six 1

ialerelehn lat

Narr un Zen Laie NINO vi 1 >

vi PS Kia DD an 1 A}

Baden Pens Grit d ( —_—_ (

No be Al 1 > ;

N / Rust ! iD 1 ‘

il Va N BE 1 =

6 NIX

f ) Kunstlitteratun .

Id hans Me ber Gt a ar a

AVB a dieser Ze 1 Ka iz

Kb Taste 1 EEE ET EEE

N Od Parbkarberiein © Den ON

x—_¬



Sn a a

:

- U
i

; K
L

> fl

’ 4

C
L K
s

V
o

B
e i ; - SA

v4 -

i | N U a !

L , © > | 1 ! SS EN ' N

va
r

N 1 D
un

n

as , bb N

K
O

Lo ii ‚ . N N bi
z * N

A
lC

O
R

N N PA

A
l

. Ü l N Y
o

ol H
an

K
s

H
O

SE

is ! N

SE V
G

V
s \ \ © D
S

N Fa
lle

n

1 . si

! Se ! Ss FG S 7 ' D
er , V
o

\ 1 \ 11 . 3 \ i Zi > Se
an

ac
h

Sc
hr

an a . 7

N l Pe
st

U
S

an EN
G be

n

is
s

ei as N
A

Ü A
bs

oR C
H

E

A
t

D
es st
or

U
s

fl

LU IE SE
ES

N
ES

T

M
S

SA
TT

Pa
s

Sn ©

SE M
is

si
on

_ Se
eb

ad

A da B
de

( eu N '

B
ot

en

A
ni

st
on

G
el

be
r

Se
r

us
st

1 O
s

si
de

N K
ae he

ES SE
ES

TE

Si B
a

en u ed Si ha
s

ls B
es

tre
be

n

ze Ze
n

N EN M
EI

C
S D
ES

FS
tC EN

A
rc

hi
ve

to
n

El
te

rn

Sc
h

es
se

n

Si
eh

e

ta ei
te

A
nz

al
ı

EC
H

T

di
e Sh

en

A
M

in
ita

ch
ts

B
yü

tre
ne

nd
e

Pa
liP

an
ie

ne
n

: IL Po
ld

a

A
lb

en
äa

sS
. D

is
co

iis Ja
so

n

B
ü

PS Eh
e

EG SE ie N
ie

s
, D

ev
on

de , di Fo
l

M
E

K
el

ch

,

D
es

an Se
h

he de N
N

D

eS , de EN | bs N re
s A
rc

h

W
O

N

G
i

W
ET

TE
N

SE
E

A
C

ET
ES

SC
H

E

TE
EN

S

A ae Po
rr

an
ı

hi
s

SS be
l

bi
n

G
at

te
n

St
ar

s

di
e

B
a

Ee
e

N ze

O
S

G
R

U
SH

LO
S

, Pi
om

e

Jo
se

ph

de Fa
tız

e

ze
n

Fl
ac

he
. zu

bh
ar

e

a |

ba
ll

ba
n

Si
trl To

n

de
s

C
lu

rto
st

te
s

os Pe PH ab
i os eh R
A

T

T

w
ill

S ,
D

ar

A
rc

ht
tic

ht

A
lız

as
tiu

C
ha

rle
s

dd V
ie

r

Ze
be

re
n

ZU Pa
ris 26
55

St
or

be
n

a M
on

ip
al

lic
r

70
1

ac
ht

w
ie

de
r

au
f

de
n

N
EE de

r

SE
ES

H
S SA

N
S

A
uf

M
ic

he
he

is
ch

e

un
d N
iz

ib
ol

a
2zi

t D
S

bo
nü

tz
te

s

W
er

k
: C

ou
rs

dd A
rc

hi
ce

tu
re

.

1

l H
L

H
et

sr
b

ch In

H
I

SH
O

H
N

D
C

H
A

T

D
es O
n

IC
4x7

Ze
i

|

sd V
G

FU
SS

EH
TU

TE
S

, PO
S

D
as

so ES de su
s

pl
s bo

de
n ba

re
n

H
N

de M
ic

he
l

A
ue et
en

D
ar

ıs

ur ch
at

Ph
ili

pp
i

. er B
oh

re
r

SE
TS

, he
ilt

di
e

Iu
ra

gc
hb

ni
ss

e

Se
in

er

at
al

ie
ni

sc
he

n

eb
e

cn
it

: ( C
h en

se
s

oc
h

he
s

de pl
as

St
eu

rs

D
ea

ux
H

O
T

EE
N

A
d

O
TM

IS
IC

N
TS

G
ES

B
at

an
s

Ja ss ill
e

de R
om

e

SJ
uo

s

an
re

s

al
le

s

et H
eu

SE Tr
ac

e
,

N
ac

h
x i

A
id

s

W
er

ke

be
itr

et
en

ar
ös

st
en

t

he
il

3

6 B
ol

ea
gn

e

be Pr
in

m
at

ce

14 3

A
a

ba
nt

at
nc

bl
ea

tn

B
et

ot

te
ch 24
7

D
e

H
is

to
ire

de la ca
tli

ed
ru

le

de | u LE ) . a .R
os

ie

. „ 1 \ I

SO
A

lte
rs

emS Sa
1 .

D
as

s

u PO
S

ha
ns

vo an
PE

A
TC

N
TI

ES

,
IC il

N
ea

l
,

Er
EE

E



© B
E

Sn ra

li V
e A
de

l

A Ts a D
S hs H
S A
S

ES SE
T W
e

K
ap SS B
or

ia
ie

n

Je lis
te

its

di ie he Pa
ris

iS ho a

O
C

T

SP
S is H
a

ha
n

A
lb ) SH

u ] B
la

st

Ia
n

62
0

A
a

de
e

a eh ° In

da
n

SA
N

K
un Sa ah le

se
n

H
H N N ch 1

ea he de D
ar ho V
e ! Pi Pe A

H
et ii Sc D
D

ai
rs

K
A L

vn ’ it ! is ' us Sa
n

A
ll

ba ba

w
i

} Ss ) K
O 6 D
A

ZZ SS ST
A

TE

EL

N V ( O
3 V
i

N a vi 1 1 ) oh N 1

( be
t

us ( hr ar
et

n

N
X

ES
G

TG

H
e

K
G

nr ei ’

> ap
a

er
s

ht
ed

en
en

t

D
ar

eb
r

Pl
an

en

at
s

ite
se

N
s N
O

T

az

Si
pc

he
re

te
n

, N
us

on

be
id

er
, Fl

an
pi

ac
sn

se

U
a

D
IS

ES
E

TS ES
SE

SE
IS

T

, 1

sa
h

hu
n

ko
ja

ss
al

e

M
en

ge

de
r

St
ic

he

es be
rü

in

be Ph
as

e

IS
T

H
E

5 B
än

de
n

m
it

zu
sa

nı
m

en

22 ) La
te

ln

se
ra

m
at

D
er

Ta
ha

kı de
rs

ch
bö

n

O
em

na
m

en
te

n

A
rc

ht
te

kt
ur

on

La
nd

sc
ha

fts

an
d

El
bs

te
nt

en
lu

hd
er

n

du
rc

h

au
il

C
s

Fr EN
ST

H
U

ES
SU

EI
SC

H
U

TI
SE

D
i

St
ic

he

an
ch

e

ar
ch

to
h

el IS
C

EW

sa
lz

en

K
ris

A

ch
a

PA
TE

C
H

E

EE
G FO

N
TS

A
la

n

SS M
A

ET
TG

T
, Pa hd a D

i N
E

ar ea D
an

ac
er

ad St
ec

he
r

da
y

G
on

ts

cp , bu
se

ni
en

s

du
r

K
an

de
la

be
r

. M
üh

cl

Pr
ac

ht
ha

te
ss

ch

G
i

Se
ra

rli
gz

es

V
oa

t

Je
an

M
ar

c

B
üc

he
r A
rc

hn
tc

ht
en

is
ch

us

sa
d

O
m

ar
ne

nt
er

iii
cu

ng
er

, Je
an

B
ap

ıts
ie

M
on

no
ve

n

dc
r

ie K
el

le

sc
hi

er

Ta
i

K
om

pa
as

tit
on

eh

de
st

ec
he

n

H
an ha N
as

an B
at Ta
t

an di
es

er A
rb

ol

de
r

ba
rk

el

de
s

be
rü

hm
te

n

La
n

le V
i C
u

ve

( iede C
ES

TS
T

I Si
e

B
E

B
ea

t

en N
an

c

SE ET

Se
es

en

de
n

St si
ze hi
t

op
ti

er
ne

h

( H
G

R
A

TE
N

TE
ST ST

ET
S

Se he
he

B
ei eh
e

5 as
s

st ER
B

ET
EN

H
r

A
t

ue
hb

üb
st

er
s

G
ra

d

an
de

rs
, Se

hn
e

A
rb

ei
t

B
an

kl
on

üb
er

Sa
ny

z

Ih
ay

op
a

N
H

br
ei

tu
ng

un
d

N
ac

ht
el

iz
e

. G
ha

in
ae

B
er

ab
ai

er B
ra

in

on ha
ar

aa on
t

de
r

Sc
hi

se
iz

en

de
m

Su
l

de
s

G
lte

re

D
er

s

( hu
n

ne
t

C
E

Fa
n

Sb
st

ic
hi

be C
le

re
, ge

bo
re

n

zu M
et

z

G
r

7 . de
st

or
be

n

an D
ar

ts

Sp . ab
eh

t

on
en

D
an

k
!

La
pi

ss
er

te
s

du B
ox 06
45

So
l

Te
pT

es
en

ie
z

Jo
s

sj
ün

ui
re

Fl
en

ie
nS

eb lo
s

[ U
al

Te

Sa
ts

eo
its

, es de de
vi

su
s

SJ
Ü

U
T

G
es

SU O
TE

PA
A

N
EN

T

1 es va
ph

aä
nt

er
e

Pa
rt

.

„ M
in

V
id

zn
et

te
n

m
d SS K
ar

pf
en

, D
er

sc
hb

e

. Le
s

pe
lts

S

Sa
m

gi
uc

te
s

A
ds17

Pa
s

N
IN

. D
er

sc
lb

e
, lir
en

ai
ph

is

st
e

G
ih

ut
rto

s

IN da
s

de La
em

m
an

ne

a C
ET





VASE


	Seite 546
	Seite 547
	Seite 548
	Seite 549
	a) Architektur. Lemercier und Lemuet unter den Kardinälen. -Der Uebergang des Francois Mansart. Die volle Klassik des Leveau, J. H. Mansart und Claude Perrault. -Die Triumphthore Blondel's. -Die Adelshôtels in Paris. -Die Bauten Robert de Cotte's.
	Seite 549
	Seite 550
	Seite 551
	Seite 552
	Seite 553
	Seite 554
	Seite 555
	Seite 556
	Seite 557
	Seite 558
	Seite 559
	Seite 560
	Seite 561
	Seite 562
	Seite 563
	Seite 564
	Seite 565
	Seite 566
	Seite 567
	Seite 568
	Seite 569
	Seite 570
	Seite 571
	Seite 572
	Seite 573

	b) Skulptur. Die Nachfolge Bernini's durch Pierre Puget. -Der Uebergangsstil der Coysevox und Coustou.
	Seite 573
	Seite 574
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 575
	Seite 576
	Seite 577
	Seite 578
	Seite 579

	c) Malerei. Nationale Blütheepoche mit Lesueur, den Poussin's und Claude Lorrain. -Die Vorbereitung der Pozzo'schen Perspektivemalerei. -Die Malerei des Ch. Lebrun.
	Seite 579
	Seite 580
	Seite 581
	Seite 582
	Seite 583
	Seite 584
	Seite 585
	Seite 586
	Seite 587
	Seite 588
	Seite 589
	Seite 590
	Seite 591
	Seite 592
	Seite 593

	d) Dekoration. Der klassische Dekorationsstil unter den Kadinälen. -Die Gallerie d'Apollon im Louvre. -Das Innere von Versailles von Lepautre. -Die französische Gartenkunst. -Das Genre Berain und Marot. -Der Möbelstil der Boulle's.
	Seite 593
	Seite 594
	Seite 595
	Seite 596
	Seite 597
	Seite 598
	Seite 599
	Seite 600
	Seite 601
	Seite 602
	Seite 603
	Seite 604
	Seite 605
	Seite 606

	e) Kunstgewerbe. Der Bronzeguss Keller's. -Der Bleiguss. -Die Gobelins unter Lebrun's und Mignard's Leitung. -Die Porzelaine tendre.
	Seite 607
	Seite 608
	Seite 609
	Seite 610

	f) Kunstlitteratur. Desgodetz, die neue Aufnahmen der antik-römischen Bauwerke.
	Seite 610
	Seite 611
	Seite 612
	Seite 613
	Seite 614


